
Nachgefragt
Wie komme ich eigentlich aus den Randbereichen der 
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid ins Zentrum oder 
gar nach Siegburg und zurück wenn ich kein Auto habe?
Wie bekomme ich Lebensmittel?



21.07.2025 - Herr Schneider, Beigeordneter
- Herr Rauer, Sb ua Umwelt, Mobilität, NKS

12.08.2025 - Herr Dr. Berbuir, Herr Schäfer, Rhein-Sieg Krs

Ca. 18 % der Einwohner Neunkirchen-Seelscheids sind über 70 
Jahre alt
Tendenz steigend



Hieraus folgt unmittelbar ein Mobilitätsproblem
- Whg verlassen um einzukaufen, 
- Ärzte aufzusuchen  
- soziale Kontakte

und andersrum 
- Versorgung mit Einkäufen etc.



Zuständig für die Organisation ist der Rhein-Sieg Kreis.
Es ist eine gesetzlich geregelte Aufgabe. Er erstellt den 
Nahverkehrsplan.
Kosten im Jahr: ca.  70 Mio Euro.
Der Rhein-Sieg Kreis verlangt von den Kommunen anteilige 
Umlagen.
Der Rhein-Sieg Kreis regelt das Angebot.



Im Gemeindegebiet NKS gibt es folgende Fahrmöglichkeiten
Ø Schnellbus
Ø Bus
Ø Berghüpfer
Ø Rhesi
Ø Bürgerbus
Ø DRK Fahrdienst (Rolli Fahrer)



Kosten:
Ø Deutschlandticket = mtl. 63 € 
Ø Einzelticket = ab 2,80 € (2,72 € App)
Ø Bürgerbus = 2 €
Ø Sonderregelungen für Schüler, geheingeschränkte 

Personen, über 90jährige Personen, Mehrfachfahrten etc.



Personen mit Rollator werden in allen Verkehrsmitteln 
mitgenommen.
Personen mit Rollstuhl können im Rhesi unter Umständen 
nicht mitgenommen werden (ist ein Großraumtaxi, ggfls. nur 
bei faltbarem Rolli)
Personen mit Rollstuhl werden im Bürgerbus mitgenommen.
Auch die regulären Busse können Rollstuhlfahrer mitnehmen



Das DRK ist auf den Rollstuhlfahrertransport spezialisiert.
Eitorfer Fahrdienst auch speziell für Rollis.



Struktur des Angebots
Ø Schnellbus - Linien 
Ø Linienbus - Linien
Ø Berghüpfer - Linien
Ø Rhesi - 2 Gebiete sternförmig zu Linienbus
Ø Bürgerbus - Linien



Und es gibt noch Leihfahrräder um den letzten Kilometer zu 
bewältigen
Busstationen werden so gestaltet, dass ein Einsteigen leicht 
möglich ist. 
An der Straße kann der Linienbus sich absenken.
Zur Zeit werden die Haltestellen in Wolperath barrierefrei 
gestaltet. 
An den Haltestellen sollen elektronische Hinweistafeln 
angebracht werden.



Wo bekomme ich Fahrkarten?
Ø Im Bus
Ø In der VRS App, nicht in der Rhesi App (geplant ab Herbst)

Ø In der eezy VRS App (die beste Möglichkeit)
Ø In Verkaufsstellen (RSVG Kundenzentrum, Schreibwaren Klement Much)





A = nur Ausstieg
B = Bedarfshaltestelle

Bei Bedarfshaltestellen muss zum Einstieg unten 
angegebene Nummer kontaktiert werden und zum 
Ausstieg dem Fahrer vorher Bescheid gegeben 
werden.

Fahrdienstleitung Nummer: 02247-303 480

Ticket beim Fahrer für 2 €
(über 90 Jahre, Behinderung kostenlos, 10er Karte)





Preisbeispiel Linienbus oder Rhesi

Von Remschoß zum Antoniusplatz in Neunkirchen
VRS App = 2,71 €
eezy App = 2,52 € (günstig bei wenig KM und über

Zonengrenze hinweg, nie über 63 Euro)
im Bus etwas teurer





Abstimmung der Fahrtangebote.
Wenn Linienbus kommt fährt Rhesi bzw. Anrufsammeltaxi 
nicht
Fahrtzeiten sind so gestaltet, dass die übergeordneten 
Fahrmittel jeweils von den örtlichen zeitlich bedient werden.
zB Wenn Rhesi ankommt 5-8 Minuten zum Umstieg in 
Liniebus, Berghüpfer etc.



Kommunikation zwischen den Buslinien wird gerade 
realisiert zwecks Absprache, zwischen Bus und Bahn, Rhesi
nicht.
In Google App bzw auch der VRS App kann man Fahrtzeiten 
und Pünktlichkeit sehen. 
In der VRS App ist schwarz = Fahrplanzeit

grün       = tatsächliche Ankuftszeit



Wie erfahre ich von Ausfällen?
Ø RSVG-Verkehrslage (www.rsvg.de/verkehrslage
Ø Internetseiten DB,VRS,mobil.nrw,nrw.zuginfo.de
Ø An elektronischen Infotafeln an der Haltestelle (im Bau)
Ø In google maps



Woher weiß ich Linie, Abfahrtszeit und –ort
Ø RSVG > 02241-4990
Ø Kundencenter SU Bf, Tdf Bf
Ø „Schlaue Nummer“ > 0800 6 504030

(kostenlos, 24 h)
Ø „sprechender Fahrplan“ > 0800 3 504030  

(kostenlos, versteht nicht 
alles)

Ø RSVH,VRS,Apps und Internet



Die Rhesi soll ggfls. auf den ganzen Rhein-Siegkreis 
ausgeweitet werden.
Die Apps werden benutzerfreundlicher mit mehr 
Informationen
Haltestellen werden barrierefrei/Einstiegshilfen
Vereinfachung der Zonen auf 3 maximal



Busse nutzen zunehmend Wasserstoff bzw. Elektrizität.
In Pilotprojekten fahren Busse schon autonom aber langsam 
und mit kleinen Einheiten (Monheim, Venusberg)
Es wäre überlegenswert den Schülerverkehr zu integrieren 
weil dadurch das Angebot auf 30 minütige Taktung 
angehoben würde und Gelder für die Gemeinde frei würden.



Und jetzt wird‘s 

eezy














